
zur Verfügung gestellt durch die Pfadi Luzern und Pfadi Aargau 

Dieser Flyer wurde mit  freundlicher Unterstützung erstellt von:

-  contakt-citoyenneté (Förderung interkullturelles Zusammenle-
ben)
-  Varieta (Kompetenzzentrum  interkulturelle Öffnung SAJV)
-  Eidgenössische Fachstelle für Rassismusbekämpfung FRB
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Kontaktadresse:



Die Pfadi...

...ist mit mehr als 42‘000 Mitgliedern die 
grösste Jugendorganisation in der Schweiz.

...ist politisch und religiös 
unabhängig.

...existiert seit mehr als 100 Jahren als 
weltweite Bewegung mit 45 Millionen Mitgli-
edern.

...findet überall dort statt, wo die Kinder 
wohnen: in vielen Gemeinden, auf dem 
Land und in der Stadt.

Unsere Ziele

Unsere Aktivitäten 

Verschiedene Gruppen 

Kosten

Pfadi bedeutet unvergessliche Erlebnisse, 
Freundschaften und viel Spass.
Gleichzeitig lernen die Kinder

•	 Verantwortung für sich und andere zu 
übernehmen.

•	 offen	zu	sein	und	in	der	Gruppe	Rücksi-
cht zu nehmen.

•	 ihre Freizeit selber zu gestalten.
•	 die	Natur	kennen	und	verantwortun-

gsvoll mit ihr umzugehen.
 
Die	Pfadis	organisieren	ihre	Aktivitäten	dem	
Alter entsprechend so weit wie möglich 
selbst.

Ob in der Stadt oder auf dem Land, ob drin-
nen oder draussen, unsere Anlässe sind so 
vielfältig wie die Interessen der Kinder und 
Jugendlichen selbst:

•	 Ferien im Zelt oder im Lagerhaus, un-
terwegs sein und Abenteuer erleben

•	 am Lagerfeuer plaudern, lachen und 
singen

•	 austoben, spielen, kochen, basteln
•	 Seilbrücken erklimmen und Hütten 

bauen

Im Zentrum steht das Leben in der Gruppe. 
Hier werden Pläne geschmiedet, Freun-
dschaften geschlossen und über alles gere-
det,	was	einen	beschäftigt.	Meist	treffen	sich	
die Kinder am Samstagnachtmittag. Höhe-
punkt des Pfadijahres bildet das gemeinsa-
me Lager in den Schulferien.

Biber (5-7 Jahre)
Wölfli (6-11 Jahre)
Pfadis (10-15 Jahre)
Pios (14-17 Jahre)

Leiterinnen und Leiter 
(mindestens 17 Jahre alt)
Die jungen Leiterinnen und Leiter werden 
schon früh auf ihre anspruchsvolle Aufga-
be vorbereitet. Die Aus- und Weiterbildung 
erfolgt in Zusammenarbeit mit professio-
nellen Organisationen (Jugend + Sport).

Pfadi Trotz Allem (PTA)
Die PTA steht Kindern und Jugendlichen 
mit einer körperlichen, geistigen, oder me-
hrfachen Beeinträchtigung offen und lässt 
sie durch möglichst verschiedenartige und 
fantasievolle Aktivitäten ihre Fähigkeiten 
und Fertigkeiten erfahren. Klar, dass der 
Spass dabei nie zu kurz kommt.

Pro Jahr ca. 70.- Franken. Dazu kommen 
Kosten für Anlässe wie Lager und Aus-
flüge und für spezielle Ausrüstung (Pfadi-
hemd, Rucksack, usw.).


